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M e d i t a t i v e  G e d a n k e n

Du Gott der Anfänge, segne uns, 
wenn wir deinen Ruf hören,
wenn deine Stimme uns lockt
zu Aufbruch und Neubeginn.

Du Gott der Anfänge, behüte uns,
wenn wir loslassen und Abschied nehmen,
wenn wir dankbar zurückschauen
auf das, was hinter uns liegt.

Du Gott der Anfänge,
lass dein Licht leuchten über uns,
wenn wir im Vertrauen und Zuversicht
einen neuen Schritt wagen
auf dem Weg des Glaubens.

Gott der Anfänge, segne uns.

  Irisches Segensgebet

Irisches 
Segensgebet



Blasius Bote

Der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und schon bald wird uns der Abschied 
der Zugvögel den beginnenden Herbst 
anzeigen. Die Corona-Pandemie hält 
uns noch immer in Atem und die Vor-
zeichen für das beginnende Schuljahr 
sind ungewiss – wir dürfen aber hof-
fen, dass alles gut wird.
Ich bete jeden Tag für unsere Pfarre 
und für alle Menschen, die krank sind. 
Aber wir haben noch viele andere Pro-
bleme, Sorgen, Krankheiten und jeder 
von uns muss sein eigenes Kreuz tra-
gen. 
Zur Zeit ist die Arbeit in der Pfarre von 
der Bildung eines neuen „Seelsorge-
teams“ geprägt. Die Vorbereitungen 
für die Erstkommunion laufen und ich 
glaube, dass wir alles gut bewältigen 
werden. In den letzten zwei, drei Mo-
naten hatte ich viel Zeit, über unsere 
Pfarre, unsere Arbeit, unsere Mitarbei-
terInnen und unseren Glauben nach-
zudenken. Im Zeichen der Pandemie 
denken viele Menschen: 
•	 Wir brauchen keinen Gott
•	 Gott gibt mir nichts
•	 Wir brauchen Arbeit und Geld
•	 Meine Gesundheit ist das wich-

tigste Ziel etc.
Jeder Mensch braucht Gott für seine 
Probleme und Sorgen. 

Unser Glaube braucht Nahrung im Ge-
bet, der Heiligen Messe und anderen 
Sakramenten wie z.B. der Kranken-
salbung. Alles soll ein Dialog mit Gott 
sein. Ein Gebet ist nicht nur Bitte, son-
dern auch Lob und Dank, den wir auch 
beim bevorstehenden Erntedankfest 
zum Ausdruck bringen werden. 
Ich wünsche Euch viel Glaube, Hoff-
nung und Liebe für die Herbstzeit und 
bleibt gesund!

Euer Pfarrer

Marian Tatura

G r u ß w o r t  d e s  P f a r r e r s
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Liebe Pfarrgemeinde!
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A u s  d e m  P f a r r g e m e i n d e r a t

Mit diesem Blasiusboten und dem bei-
liegenden Folder möchten wir das neue 
Seelsorgeteam der Pfarre Losenstein 
vorstellen. Es setzt sich zusammen aus 
unserem Pfarrer, dem Obmann des Pfarr-
gemeinderates, dem Obmann für Finan-
zen, sowie den Bereichsleitern der vier 
Grundfunktionen von Kirche: Liturgie, Ver-
kündigung, Koinonia (Gemeinschaft) und 
Diakonie (Caritas).
Gemeinsam übernimmt das Seelsorge-
team die Verantwortung für die Pfarre 
und bildet somit die Leitung der Pfarrge-
meinde. Mit diesem Schritt sollen einer-
seits die umfangreichen Aufgaben in der 
Seelsorge und in der Verwaltung auf eine 
Vielzahl von ehrenamtlichen Menschen 
verteilt werden, anderseits soll die Seel-
sorge vor Ort gesichert und ein selbstän-
diges, lebendiges Pfarrleben im Geiste 
Jesu Christi ermöglicht werden. Ich möch-
te mich bei den Bereichsleiterinnen und 
-leitern sehr herzlich bedanken, dass sie 

Liebe Pfarrgemeinde!
sich für die notwendige Ausbildung Zeit 
genommen und sich bereit erklärt haben, 
diese Aufgaben für die nächsten 5 Jahre 
zu übernehmen. 
Ab sofort sind sie die Ansprechpersonen 
für die Pfarrbevölkerung in ihren Aufga-
benbereichen:
Liturgie:  Christina Schörkhuber

Verkündigung: Brigitte Kieweg
 Walter Schwaiger jun.

Diakonie: Evelyn Arthofer

Gemeinschaft: Maria Jungwirth
 Berthold Einzenberger

Ein Organigramm unserer Pfarre in die-
sem Blasiusboten gibt einen Überblick 
über die vielfältigen Aufgaben und Be-
reiche. Die Beauftragungsfeier für das 
Seelsorgeteam wird im Rahmen des Ern-
tedankfestes am Sonntag, dem 4. Okto-
ber 2020	stattfinden.	Zur	Feier	erwarten	
wir von der Diözese Linz Generalvikar 
DDr. Severin Legerhilger sowie Mag.a Be-
ate Schlager-Stemmer von der Abteilung 
Pfarrgemeinderäte. Im Anschluss wollen 
wir unser Pfarrfest im Pfarrzentrum abhal-
ten, falls es die Corona-Situation zulässt.
Ich lade die ganze Pfarrbevölkerung sehr 
herzlich dazu ein.

Berthold Einzenberger
PGR Obmann
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K l i m a b ü n d n i s  P f a r r e  L o s e n s t e i n

Millionen Menschen auf der Welt ster-
ben oder müssen ihre Heimat ver-
lassen, weil ihre  Lebensgrundlagen 
durch die Klimakatastrophe zerstört 
wurden.
Auch wir in unserer privilegierten Lage 
in Österreich und noch mehr in Losen-
stein, spüren bereits die ersten Aus-
wirkungen.
Wir Christen glauben, dass Gott die 
Erde geschaffen hat als Ort, an dem 
alle Menschen ein gutes Leben führen 
können. Daher tragen gerade wir eine 
besondere Verantwortung für diese 
Schöpfung. Aus diesem Grund wollen  
wir einen neuen Weg beschreiten, 
indem wir als Klimabündnis-Pfarrge-
meinde den Auftrag der Schöpfungs-
verantwortung besonders und aus-
drücklich ernst nehmen. 
Der PGR, die Jungschar, das Biblio-
theksteam, der Weltladen und mehre-
re engagierte Losensteinerinnen und 
Losensteiner haben schon jetzt ihre 
Unterstützung zugesagt. 
Bei Interesse an Informationen bitten 
wir um Handynummer und Mailad-
resse an blasiusbote@hotmail.com 
oder über Whats App bzw. SMS auf 
0676/4049867
Machen wir aus der drohenden Klima-
krise eine Chance für uns als Christen 
und als Pfarre!

Zeigen wir, dass uns Gottes Schöpfung 
am Herzen liegt und schützen wir uns 
und unsere Nachkommen, indem wir 
heute Verantwortung übernehmen 
und Taten setzen!

Klimabündnis - Wir machen uns auf den Weg
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T a u f e n

Emilia Luisa 
Estermann
geboren: 26. März 2020 
getauft: 4. Juli 2020 
Eltern: Julia Estermann & 
Thomas Vogel
Paten: Kathrin & Harald 
Nagler

Vincent Franz Mächtig
geboren: 3. Oktober 2019 

getauft: 11. Juli 2020
Eltern: Viktoria & Martin Mächtig

Paten: Magdalena Mächtig & 
Dominik Schörkhuber

Bei der Feier des Taufsakramentes öffnen sich unsere Herzen für das Mitei-
nander, wir lernen unsere Nächsten lieben wie uns selbst und werden so zu 
Friedensbringern. Das ist die Nachfolge, von der Jesus Christus oft gespro-
chen hat.

TAuFE - Jesus nachfolgen

Jakob Staub
geboren: 16. September 2019 
getauft: 25. Juli 2020
Eltern: Daniela Ruttenstorfer & 
Heinrich Staub
Patin: Birgit Ruttenstorfer
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M e s n e r d i e n s t

Mesnerdienst - Eine Aufgabe für mich?
Mesner in Losenstein - Karl Sieb- 
mayr über seinen Mesnerdienst
Was motiviert Dich für Deine Aufgabe 
als Mesner?
Ich möchte etwas Gutes für die Kir-
che tun. Die Gottesdienste motivieren 
mich. Für mich ist der Mesnerdienst 
auch Gottesdienst.

Was gefällt Dir an dieser Arbeit?
Mir gefällt die Zusammenarbeit mit 
den anderen Mesnern, dem Pfarrer 
und mit der Ministrantenbetreuerin.

Wieviel Zeit erfordert Dein Mesnerdienst?
Momentan mache ich meinen Dienst 
jeden Sonntag – insgesamt ca. zwei 
Stunden. Ein paar Mal im Jahr berei-
ten wir während der Woche verschie-
dene Dinge vor.

Dienst als Mesner?
Wir suchen Verstärkung!
Der Mesnerdienst hat im Pfarrleben 
einen ganz besonderen Stellenwert. 
Wie viele andere Aufgaben in unserer 
Kirche wird auch diese von engagier-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern im Hintergrund 
ausgeführt. Gleichzeitig betrifft die 
Arbeit den wichtigsten Teil unserer 
religiösen Praxis – die Gottesdienste, 
zu denen wir uns an Sonntagen oder 

zu verschiedensten Anlässen zusam-
menfinden!	

Für unser Team an Mesnerinnen und 
Mesnern suchen wir nun dringend 
Verstärkung. Als Team gelingt es uns, 
die Belastung für den Einzelnen mög-
lichst gering zu halten. Mesner spre-
chen sich für Ihre Dienste ab und 
helfen einander aus. Man bleibt nicht 
alleine auf seinen Aufgaben sitzen!

Vielleicht probieren Sie es einfach 
einmal aus und „schnuppern“ in die 
Aufgabe hinein! Wir würden uns sehr 
darüber freuen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei unserem PGR-Obmann Berthold 
Einzenberger.
Telefon: 0676 / 814 20 80 27
Mail: berthold.einzenberger@dioezese-linz
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J u n g s c h a r

Jungscharlager 2020:

Mit Vollgas durch die letzte Ferienwoche!
Die weltweite Pandemie konnte uns 
Jungscharleiter nicht davon abhalten, 
ein spannendes, lustiges und erlebnis-
reiches Jungscharlager zu planen und 
abzuhalten.	Das	10-köpfige	Leiterteam	
gestaltete die Woche für die 20 Kinder. 
Sechs Köchinnen zauberten uns jeden 

Tag frisch zubereitete Speisen auf die 
Teller, der Speiseplan ging von Zwetsch-
kenknödel bis hin zum Wiener Schnit-
zel. Traumhaft! Das Lager begann am 
Sonntag mit der Anreise und dem Ken-
nenlernen, die Chemie zwischen allen 
war perfekt und dies hielt zum Glück 
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J u n g s c h a r

Jungscharlager 2020:

Mit Vollgas durch die letzte Ferienwoche!

die ganze Woche an. Jeden Morgen 
starteten wir mit einem Morgenlob. Da-
nach ging es zum Frühstück, wo sich 
jeder stärken konnte. Am Vormittag hat-
ten wir unseren Kreativhalbtag. Nach 
einem kräftigen Mittagessen folgte die 
Schnitzeljagd, welche fast über den 
ganzen Gschwandtnerberg führte. Am 
Dienstag ging es weiter mit Gruppen-
spielen. Wir spielten Hahnenkampf, 
das Sternenspiel oder Völkerball. Der 
Mittwoch wurde wieder religiöser, denn 
am Vormittag hatten wir den Glaubens-
halbtag, die Kinder durften sich selbst 
Fürbitten ausdenken, einen Waldlauf 
bestreiten, Blumen für die spätere Mes-
se sammeln, Lieder singen und ein Pla-
kat für die Messe gestalten. Am frühen 
Nachmittag hatten wir unseren Gottes-
dienst mit Brigitte Kieweg. Nach dieser 
schönen Messe kamen Herr und Frau 
Einzenberger auf die Jungscharalm und 
spendierten uns im Namen der Pfarre 
richtig schmackhafte Bratwürstl mit 
Sauerkraut. Später wurde die Siloplane 
aufgelegt und jeder konnte, natürlich 
mit genügend Bewässerung, rutschen. 
Diese Rutscherei endete mit einer re-
gelrechten Schlammschlacht, bei der 
fast keiner sauber blieb. Am Donners-
tag ging es mit dem Themenspiel wei-
ter. Hierbei mussten 4 Gruppen nach 
Räubern wie Roger Moore, Daniel Craig 
oder Pierce Brosnan suchen, die quer 
im Gebiet um die Jungscharalm verteilt 
waren. Am Nachmittag stand der heiß 
ersehnte Arbeitshalbtag unter dem 

diesjährigen Wochenthema „Agenten 
und Spione“ auf dem Programm. Das 
Casino war eindeutig eines der High-
lights dieser großartigen Woche. Die 
Kinder durften sich in Black Jack, UNO, 
Roulette, höher oder niedriger und vie-
len mehr versuchen. Ein anstrengender 
Abend für alle Beteiligten. Doch am 
nächsten Tag war Prüfungstag. Jeder 
musste seine Sinne einsetzen, das 
Hörverständnis, das Sehvermögen, die 
Nase, die Zunge und sogar der Tast-
sinn waren Teil dieses Tests. Am bun-
ten Abend durfte jeder das machen, 
worauf er Lust hatte. Wir sahen alles: 
Theaterstücke, ein Quiz und sogar eine 
Flachwitz-Challenge. Eine lustige Wo-
che neigte sich dem Ende zu. Aber man 
muss ja schließlich aufhören, wenn es 
am schönsten ist. Wir möchten uns ab-
schließend noch einmal bei allen be-
danken, die uns unterstützt und somit 
zu einem wahnsinnig tollen Lager voller 
schöner Erinnerungen beigetragen ha-
ben. DANKE!

Eure JS-Leiter
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S p e n d e n /  G e b ü h r e n

Ihr Beitrag für den Blasiusboten
Dieser Ausgabe des Blasiusboten 
haben wir einen Zahlschein beige-
legt.

Wir ersuchen Sie, liebe Leserin und 
lieber Leser, unsere Arbeit zu unter-
stützen und eine Spende als Beitrag 

für die Kosten, die durch die Produk-
tion entstehen, zu leisten.

IBAN: AT08 3408 0000 0381 0272
Kennwort: „Blasiusbote“

Ein herzliches Vergelt’s Gott für Ih-
ren Beitrag!

Blumenschmuck in unserer Kirche

Vier ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen kümmern sich um den Blumen-
schmuck in unserer Kirche. Obwohl 
sie beim Auftreiben von Schnittblu-
men von vielen Mitgliedern unserer 

Pfarrgemeinde tatkräftig unterstützt 
werden, sind manchmal Ausgaben 
für Blumen, Vasen, Steckschwämme, 
Werkzeug usw. zu tätigen.

Darum unsere heutige Bitte:
Kehren sie bei Todesfällen wieder zur 
früheren Praxis zurück, eine Spende 
für den Blumenschmuck unserer Kir-
che zuleisten. Oder tätigen sie eine 
Einzahlung auf das Konto der Pfarre 
bei der Raiba Ennstal (Nummer AT08 
3408 0000 0381 0272) mit dem 
Kennwort „Blumenschmuck“.
Danke für ihre Unterstützung!

Grabgebühren
Im	Folgenden	finden	Sie	die	jährlichen	
Gebühren für die Grabstätten in unse-
rem Friedhof:
Einzelgrab Wand: € 20,-
Doppelgrab Wand: € 40,-

Einzelgrab Reihe: € 16,-
Doppelgrab Reihe: € 31,-
Kindergrab: € 8,-
Gruft: € 50,-
Urne in der Nische: Kauf
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W i r  g e d e n k e n

Lass Sie in
Frieden ruhen. 

Amen

Franz Pramhas
Schulstraße 4, Ternberg
† 18. Februar 

Horst Weberndorfer
Eisenstraße 17
† 22. Juni 

Christine Rimpfelsberger
Goldgrubweg 26
† 26. Juni

Margareta Wöhry 
Hintsteingraben 
†  16. August 

Hermann Ganner
Eisenstraße 47
† 27. Juli 

Ing. Rudolf Grüner
Goldgrubweg 14
†  2. August

Oswald Krug
Dürnberg 61
†  26. August 

Anna Balcerčíková
Losenstein
† 6. Juni
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O r g a n i g r a m  P f a r r e  L o s e n s t e i n

P F A R R E   L O S E N S T E I N
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P F A R R E   L O S E N S T E I N
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Immer wieder stehen wir vor neuen 
Herausforderungen, mit denen man 
nicht gerechnet hat und die mehr oder 
weniger schwer zu bewältigen sind.
Einerseits die Neugestaltung und Or-
ganisation einer neuen Struktur, in 
der wir unsere Eigenständigkeit und 
Vielfältigkeit der Pfarrgemeinde er-
halten können. Dazu braucht es viele 
helfende Hände in unserer Pfarre und 
man freut sich über jeden, der dazu 
einen Beitrag leisten kann.
Andererseits die seit dem Frühjahr 
vorherrschenden Maßnahmen zur 
Eindämmung von Covid 19. Viele sto-
ßen	 dadurch	 an	 ihre	 Grenzen,	 finan-
ziell oder einfach menschlich, durch 
die Einschränkung von persönlichen 
Kontakten.
Die Pfarr-Caritas-Losenstein möch-
te natürlich auch weiterhin so gut es 
geht und soweit unsere Kapazitäten 
es erlauben helfen, um die größten 

Sorgen zu mildern. Scheuen sie sich 
nicht, sich an uns zu wenden, wenn ih-
nen etwas auf dem Herzen liegt.
In welcher Form der heurige Elisa-
bethsonntag im November gestaltet 
werden kann, ist jetzt noch ungewiss. 
Sicher ist aber, dass es in Oberöster-
reich Menschen in Not gibt, für die an 
diesem ganz besonderen Tag gesam-
melt wird. Und diese Menschen sind 
dankbar für jede Art der Hilfe, die wir 
ihnen zukommen lassen können.

Setzten wir Zeichen der christlichen 
Nächstenliebe, gehen wir mit offenen 
Augen und Ohren auf unsere Mitmen-
schen zu, damit wir sehen und hören, 
wo unsere Hilfe von Nöten ist.

Evelyn Arthofer
Pfarr-Caritas-Losenstein

(0664/960 6 960)

Caritas - wir tragen Verantwortung

P f a r r - C a r i t a s - L o s e n s t e i n
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O s t h i l f e - W e i h n a c h t s a k t i o n

die wir dann wieder gezielt einsetzen 
können. Die Pakete werden mit ei-
nem LKW vor Ort gebracht und wenn 
es die Situation erlaubt, wieder vom 
bewährten Team verteilt.

►	Annahme im Pfarrzentrum:
Samstag, 28. November nach der Ad-
ventkranzweihe
Sonntag, 29. November nach dem 
Gottesdienst

►	Nähere Infos bei:
Rosi Gruber: 07255/4443
Antonia Stöllnberger: 07255/4250

Wir freuen uns über jede
Unterstützung.
DANKE!

Auch im heurigen „Coronajahr“ möch-
ten wir sie bitten, unsere Lebensmit-
telsammlung zu unterstützen. Durch 
die Pandemie hat sich die Situation 
verschärft und die Menschen in die-
sen Ländern sind noch mehr in Armut 
gekommen. Von März bis Juni sind 
viele kinderreiche Familien vor dem 
Nichts gestanden, weil für die Män-
ner die Tagelöhnerarbeit weggebro-
chen ist. Sie konnten überbrückend 
mit Lebensmitteln versorgt werden.
Neben Lebensmittel- sind wir auch 
wieder für jede Geldspende dankbar, 

Osthilfe – Weihnachtsaktion
LEBENSMITTELPAKETE

Blasius Bote

Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 30. Oktober 2020!

blasiusbote@hotmail.com
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„Was einer nicht schafft, das schaf-
fen viele.“ Dieses Zitat von Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen beschreibt den Ent-
stehungsprozess der neuen Bibliothek 
wirklich treffend. Durch die Unterstüt-
zung vieler bei der Planung, Finan-
zierung und Umsetzung des Gemein-
schaftsprojekts konnte die Vision eines 
generationsübergreifenden, sozialen 
Treffpunkts ohne Konsumzwang dafür 
aber mit viel Wohlfühlatmosphäre rea-
lisiert werden! 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
vielen Helferinnen und Helfern! Ihr habt 
alle dazu beigetragen, dass die Tür der 
„neuen Bibliothek“ in der ehemaligen 
Garderobe der Volksschule seit 28. Mai 
wieder für die LeserInnen aus Losen-
stein und den umliegenden Gemeinden 
offensteht!
Ihr habt jetzt 8 Stunden pro Woche die 
Möglichkeit in den Regalen zu stöbern, 
in Büchern zu schmökern, Filme fürs Pat-
schenkino und Spiele und Tonies für einen 
gemütlichen Regentag auszuwählen!

Die neuen Öffnungszeiten sind:
Montag  07:00 – 08:30
Donnerstag  16:00 – 18:30
Freitag  16:00 – 18:30
Sonntag 09:00 – 10:30
An Feiertagen und schulfreien Monta-
gen hat die Bücherei geschlossen.

N e u i g k e i t e n  a u s  e u r e r  B i b l i o t h e k

Gemeinschaftsprojekt 
neue Bücherei in Losenstein!
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N e u i g k e i t e n  a u s  e u r e r  B i b l i o t h e k

►	FERIENPROGRAMM
     KRIMIWERKSTATT
Am 4. August stellten sich 15 Detek-
tivinnen und Detektive zwischen 7,5 
und 13 Jahren aus Losenstein, Tern-
berg und Reichraming unter der Leitung 
von Hauptkommissar Christian Neu-
wirth einer nicht alltäglichen Herausfor-
derung: innerhalb von 3 Stunden wurde 
das Buch „Die Bernsteinakte - Der Fall 
Tabasco“ mit verteilten Rollen gelesen 
und der darin beschriebene Fall ge-
meinsam gelöst. 
Susanne St.: „Es war einfach wunder-
voll mitzuerleben, wie sich alle Kinder 
und Jugendlichen mit ihren individuel-
len Lesekompetenzen am Geschehen 
beteiligt hat. Jede/r hatte seinen Part 
laut vor der gesamten Gruppe vorzule-
sen und hat sich dieser Herausforde-
rung bravourös gestellt, einfach WELT-
KLASSE!“ 

►	KLIMABÜNDNIS
     PFARRE LOSENSTEIN
Am 13. Juli ist die Losensteiner Pfar-
re dem Klimabündnis beigetreten! Am 

15. August wurde nach der Heiligen 
Messe darüber informiert. In der Bü-
cherei wurde ein Medientisch zu den 
Themen Klimaschutz und Schöpfungs-
verantwortung angeboten. Außerdem 
bestand die 
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N e u i g k e i t e n  a u s  e u r e r  B i b l i o t h e k

Möglichkeit, sich bei einem kleinen & 
feinen Flohmarkt im Foyer der Biblio-
thek mit günstigem Lesestoff für heiße 
Sommertage am See und/oder gemüt-
liche Regentage zu Hause einzudecken. 
Durch die Einnahmen können wieder 
neue Medien angekauft werden, herz-
lichen Dank!
Das Team der zu 100% ehrenamtlich 
geführten Bibliothek berät Euch gerne 
bei der Auswahl der Medien!
Weitere Informationen zu Eurer Büche-
rei	findet	Ihr	auf	der	Homepage	der	Bü-
cherei www.buecherei-losenstein.at.

Euer Bibliothek-Team

Auch heuer haben sich unsere Minis 
ihren	Ausflug	redlich	verdient!	Dieses	
Mal ging es zum größten Wallfahrtsort 
Österreichs, Mariazell. 

In der Kirche entdeckten wir die be-
rühmte Marienstatue und auch die 
Fresken der 8 Tugenden. Unserer Ge-
betsanliegen konnten wir dann auch 

Eindrücke vom Ministrantenausflug
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M i n i s t r a n t e n

in der Kerzengrotte vor Gott legen! 
Danach ging es zu Fuß in die küh-
le Salzaklamm, wo wir nach einem 
schweißtreibenden  Aufstieg wie ech-
te Fußwallfahrer wieder zurück nach 
Mariazell kamen. Das Highlight des 
Tages war natürlich die rasante Ab-
fahrt mit den Mountaincarts von der 
Bürgeralpe! Als krönenden Abschluss 
konnten wir uns noch im Erlaufsee er-
frischen! Im Großen und Ganzen war 
es ein toller, abwechslungsreicher 
Tag! Wir hoffen, es hat euch auch so 
gefallen wie uns!
Auf diesem Weg bedanken wir uns 
recht herzlich bei allen Ministranten 
für ihren wirklich großartigen Einsatz! 

Es ist immer wieder eine Freude, so 
engagierte junge Menschen zu sehen! 
Bitte macht weiter so! 
In diesem Zuge möchten wir auch 
alle anderen Kinder dazu aufrufen, 
bei unserer bunten Truppe dabei zu 
sein! Ihr könnt jederzeit schnuppern 
kommen!! Bitte liebe Eltern, motiviert 
auch ihr eure Kinder dazu! Je mehr 
mitmachen, desto besser verteilen 
sich die Aufgaben für alle!
Im Herbst wird die nächste Gruppen-
stunde	 der	 Ministranten	 stattfinden!	
Den genauen Termin und die Einla-
dungen dazu erhaltet ihr wieder recht-
zeitig!
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Schuh, Doris & Walter Schwaiger, Gabriele Puchner, Brigitte Kieweg. Layout: Gabrie-
le Puchner. Verlags- und Redaktionsanschrift: 4460 Losenstein, Eisenstraße 52. Ver-
lagsort: Losenstein, Blasiusbote ist das Informationsblatt und Kommunikationsorgan 
der Pfarre Losenstein. IBAN: AT08 3408 0000 0381 0272, E-mail: blasiusbote@hotmail.com
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Ab 30. Oktober ist die Hl. Messe am Freitag wieder um 17.00 Uhr

Samstag, 26. September, 19 Uhr Wortgottesdienst

Oktober – Rosenkranzmonat:  Vor dem Gottesdienst 
wird der Rosenkranz  gebetet.

Freitag, 2. Oktober, 18 Uhr Eucharistische Anbetung
19 Uhr   Hl. Messe

Samstag, 3. Oktober Gelöbniswallfahrt nach Maria Neustift
7.30 Uhr  Abmarsch bei Neuhauser-Kapelle 
11 Uhr  Wallfahrermesse in Maria Neustift 
19 Uhr  Hl. Messe

Sonntag, 4. Oktober, 9.30 Uhr  Erntedankfest - Festgottesdienst
  Aufstellung Schulplatz mit Erntegaben und
  Erntekrone, anschl. Festgottesdienst 
  Beauftragungsfeier des Seelsorgeteam

Sonntag, 11. Oktober, 11 Uhr: Bergmesse bei der Nöstltaler Kapelle

Sonntag, 18. Oktober, 8.45 Uhr Weltmissionssonntag – Verkauf Pralinen
  Hl. Messe – Feier der Jubelpaare 
  Sammlung für die Weltmission

Samstag, 24. Oktober, 10 Uhr Erstkommunion – Hl. Messe
19 Uhr  Wortgottesdienst 

Montag, 26. Oktober, 8.45 Uhr Nationalfeiertag – Hl. Messe
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Sonntag, 1. November Allerheiligen
8.45 Uhr  Festmesse     
13.30 Uhr  Allerheiligenandacht in der Kirche 
anschließend  Friedhofsprozession, Gräber-Segnung, Friedhofs-Sammlung  
  
Montag, 2. November, 19 Uhr Allerseelen
  Hl. Messe für alle Verstorbenen wird eine Kerze entzündet

Freitag, 6. November, 16 Uhr  Eucharistische Anbetung
17 Uhr   Hl. Messe

Sonntag, 8. November, 8.45 Uhr Gottesdienst  des Pensionistenverbandes
  
Mittwoch, 11. November, 17 Uhr Martinsfest – Kindergarten   
  Laternenumzug, danach Hl. Messe

Samstag, 14. November, 19 Uhr Vorabendmesse
  mit „Elisabethsammlung“

Sonntag, 15. November, 8.45 Uhr Caritas-Sonntag, mit Elisabethsammlung“ -
  gestaltet vom Team der Caritas 

Sonntag, 22. November, 8.45 Uhr Christkönigssonntag

Samstag, 28. November, 16 Uhr Adventkranzweihe - Familienmesse
  Keine Abendmesse 
  anschl. Adventmarkt der Caritas 
   mit Bratwürstlessen im Pfarrzentrum

Sonntag, 29. November, 8.45 Uhr  Hl. Messe  danach Adventmarkt der Caritas   
   Bratwürstlsonntag im Pfarrzentrum

Dienstag, 1. Dezember, 17 Uhr  Rorate gestaltet von den Goldhaubenfrauen
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Freitag, 4. Dezember, 16 Uhr  Eucharistische Anbetung
17 Uhr   Hl. Messe

Sonntag, 6. Dezember, 8.45 Uhr Hl. Messe
      
Aufgrund der Corona-Pandemie kann es zu Änderungen kommen! 
Bitte beachten Sie daher auch die Veröffentlichungen im Internet und auf Facebook sowie 
die wöchentlichen Wochenordnungen und Verlautbarungen! 

K i n d e r l i t u r g i e

„Ich bin sehr dankbar“, sagt Herr K., 
der seine schwer krebskranke Frau seit 
einem halben Jahr zu Hause betreut, 
„dass Frau Anna vom Mobilen Hospiz-
team der Caritas zu uns kommt. Anna 
kommt ein Mal die Woche. Ich kann 
mir diese Zeit frei planen und meine 
Frau hat in Anna eine einfühlsame Ge-
sprächspartnerin gefunden, die sie 
nicht mehr missen möchte.“
Die Ehrenamtlichen unterstützen den 
schwer kranken Patienten durch ihr Da-
sein, entlasten Angehörige während der 
Zeit der Erkrankung und begleiten sie in 
der Zeit des Abschiednehmens und der 
Trauer. Sie sind Teil eines multiprofessi-
onellen Teams. 
Voraussetzung für diesen Einsatz ist 
eine gute menschliche und fachliche 
Vorbereitung. Sie wird durch den Grund-
kurs für Lebens-, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung geschaffen. 

Wenn Sie Interesse an einer ehrenamt-
lichen Mitarbeit haben, stehe ich für ein 
persönliches Gespräch gerne zur Verfü-
gung. Sollten Sie eine Hospizbegleitung 
wünschen, können Sie gerne mit uns 
Kontakt aufnehmen. 

Unsere Kontaktdaten: 
Caritas Mobiles Hospiz Steyr, Steyr/Land
Leopold-Werndlstraße 11
4400 Steyr
Rosemarie Koller: 0676 / 8776 24 88

Da sein, zuhören, unterstützen, entlasten
Ehrenamt im Mobilen Hospizteam der Caritas
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Familien entdecken das Besondere 
an christlichen Festen. 
Dieses Jahr lädt das Team der Kinder-
liturgie wieder zum Jahresfestkreis 
ein!  Kinder zwischen 4 und 8 Jahren 
haben bei  sechs gemeinsamen Tref-
fen die Möglichkeit, sich gemeinsam 
mit ihren Eltern mit den großen christ-
lichen Festen aktiv zu beschäftigen. 
Dabei lernen sie im Stationsbetrieb 
jedes einzelne Fest mit allen Sinnen 
zu begreifen. Religion kann  so ganz 
auf einer kindgerechten Ebene erlebt 
werden. Zu biblischen Geschichten, 
Ritualen und Liedern trifft sich die ge-
samte Gruppe dann wieder im Kreis. 
Die Inhalte sind so aufbereitet, dass 
sowohl christlich verwurzelte als auch 
distanzierte Eltern einen Anknüp-
fungspunkt	finden!
Anmeldung unter:  c.drenowatz@enn-
stal-net oder 0650/8237343 
►	Termine für den Jahresfestkreis: 

20. Feb: Fastenzeit/ Leben Jesu
06. April: Ostern 
22.	Mai:	 Pfingsten

Termine jeweils von 9-11 Uhr; ausge-
nommen 6. April: 15 - 17 Uhr / Ma-
terialbeitrag: € 30,- / Kinder nur mit 
Begleitperson

ACHTUNG: Aufgrund der Coronasitu-
ation ist die Teilnehmerzahl begrenzt! 
Daher bitte schnell anmelden!!

EINLADUNG zur KINDERLITURGIE in 
der KIRCHE

Weiterhin gibt es auch wieder einmal 
im Monat unsere Kinderliturgie mit bi-
blischen Geschichten, Spielen und Ak-
tionen für die Kleinsten!  Die Termine 
sind: 20. Sept./ 18. Okt./ 15. Nov

Damit wir die Gemeinschaft mit den 
Kindern trotz Coronaeinschränkungen 
im	Haus	Gottes	erleben	dürfen,	findet	
dies NACH dem GOTTESDIENST  um 
10 Uhr in der Kirche statt. Wir freuen 
uns auf euch!

Das Kinderliturgieteam

Einladung zum Jahresfestkreis

J a h r e s f e s t k r e i s



Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 4. Oktober:
Erntedankfest 

Donnerstag, 26. November:
Adventkranzbinden im GH Blasl
Vorbestellungen bei Veronika Nie-
derhofer und Elisabeth Vögerl 
sowie auf der Bestellliste in der Kir-
che am Schriftenstand.                                                                                                                                 

Sehr geehrte Waldbesitzer! Ich darf 
mit der Bitte an sie herantreten, 
wenn bei Holzschlägerungsarbei-
ten  vor dem 1. Advent Tannen ge-
fällt werden,  mögen sie bitte an uns 
Goldhaubenfrauen denken  - wir be-
nötigen dringend Reisig!

Dienstag, 1. Dezember, 17 Uhr:
Rorate der Goldhaubenfrauen

Danke möchten wir sagen für den 
Besuch beim Kräuterweihfest!

Nähkurs im Herbst (Oktober?)
Es gibt noch Teilnahmemöglichkeiten. 
Bitte um eheste Anmeldung. Zustan-
dekommen des Kurses  ab 8 Perso-
nen! 
Weitere Informationen bei Anmel-
dung! Kein reiner Trachtennähkurs!

Veronika Niederhofer
Obfrau

Tel.: 0664/73556213

Das Geheimnis des Glücks ist Freude
in unseren Händen       Ralph Waldo Emerson

G o l d - ,  P e r l h a u b e n  u n d  D i r n d l k l e i d g r u p p e 
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